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Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr endlich besser entschädigen – Ehrenamt 
verdient Respekt und Anerkennung

Teltow, 10. Juli 2025

Die Alternative für Deutschland (AfD) begrüßt nur teilweise die geplante Anpassung der 
Feuerwehr-Entschädigungssatzung der Stadt Teltow. Unsere Fraktion setzt sich für eine 
echte Wertschätzung der Leistungen unserer ehrenamtlichen Feuerwehrkräfte ein. 

Der Brandschutz und die Gefahrenabwehr in Teltow und Umgebung werden maßgeblich 
durch den unermüdlichen Einsatz der Frauen und Männer der Freiwilligen Feuerwehr ge-
währleistet. Ihr freiwilliges Engagement ist für die Sicherheit der Bürger unverzichtbar.

Die Belastungen und Anforderungen an die Einsatzkräfte nehmen stetig zu: Steigende 
Einsatzzahlen und die Notwendigkeit regelmäßiger Aus- und Fortbildungen verlangen un-
seren Feuerwehrkräften immer mehr ab. Vor diesem Hintergrund ist die Erhöhung der Auf-
wandsentschädigungen ein überfälliger Schritt, um die Motivation und Einsatzbereitschaft 
zu erhalten und neue Mitglieder gewinnen zu können.

Besonders freuen wir uns, dass mit unserem Änderungsantrag weiterhin Zugführer, Grup-
penführer sowie aktive Atemschutzgeräteträger mit zusätzlichen pauschalen Entschädi-
gungen bedacht werden – so wie dies bereits in anderen Brandenburger Kommunen üb-
lich ist.

Damit werden wichtige Führungskräfte und Spezialisten, die einen hohen persönlichen 
Einsatz und Verantwortung tragen, nicht länger benachteiligt. Auch wird die Teilnahme an 
Aus- und Fortbildungen und das Erscheinen zu Einsätzen künftig gesondert gewürdigt.

Die AfD fordert, das Ehrenamt in der Feuerwehr stärker zu fördern. Wir sprechen allen eh-
renamtlichen Helfern in der Feuerwehr unseren Dank und unseren Respekt aus: Sie ste-
hen mit ihrem Engagement für die Werte von Solidarität, Pflichtbewusstsein und Verant-
wortung!

Leider wurde diese von allen Fraktionen abgelehnt! Nun werden mit Beschluss der neuen 
Satzung mehrheitlich hauptamtliche Feuerwehrkräfte der Stadtfeuerwehr Teltow, die 
gleichzeitig in der freiwilligen Feuerwehr tätig sind, zusätzlich mit der Aufwandsentschädi-
gung der freiwilligen Feuerwehr Teltow/Ruhlsdorf entschädigt.

Hintergrund:

Der AfD Änderungsantrag der Feuerwehr-Entschädigungssatzung sieht unter anderem die 
Beibehaltung pauschaler Entschädigungen für Zugführer und Gruppenführer, eine geson-
derte Vergütung für aktive Atemschutzgeräteträger vor, nachdem diese vor Satzungsände-
rung aberkannt wurden!!!
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